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| Liebe Mitstreiter, wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Nach der
personellen und strukturellen Neugestaltung des Vorstandes im Jahr 2017 musste
sich dieser im Jahr 2018 sogleich ganz besonderen Herausforderungen stellen.

Die politischen Vorstellungen über eine massive Kürzung des Sportunterrichtes in Sachsen
musste unseren Protest hervorrufen. Das dieser über unsere gestartete Petition „Für eine
bewegte Schulzukunft unserer Kinder und Jugendlichen“ eine gesamtgesellschaftliche
Dimension von fast 30.000 Unterstützern in ganz kurzer Zeit erlebte, hat uns selber
„überrascht“ und vor besondere Herausforderungen gestellt. In aufopferungsvoller
Ehrenamtszeit (z.B. mit Nachtsitzungen nach einem 8-Stunden-Unterrichtstag) haben wir
diese Herausforderung angenommen. Das wir dabei auch unsere Familienzeit
vernachlässigen mussten, zeigt nur, wie wichtig deren Unterstützung in solchen Situationen
ist. „Danke, Ihr Lieben!“ Das Agieren auf verschiedensten politischen Ebenen in der
Folgezeit (Kultusministerium, Sächsischer Landtag, Landessportbund usw.) hat uns gezeigt,
wie wichtig die Funktion von Verbands- und Lobbyarbeit ist. Dies spiegelt sich in der
Wahrnehmung des Sportlehrerverbandes Sachsen auf vielen Ebenen wieder, ebenso durch
zahlreiche Beiträge in der Medienwelt. Das der Kultusminister Piwarz extra das
Eröffnungswort zum 15. Sportlehrertag nutzte, um die Kürzungspläne zu erklären, ist ein
Zeichen für die Wirkung unseres Handelns.

Aber natürlich ist auch Eure Unterstützung als Mitglieder dabei zum Tragen gekommen.
Dieses Engagement der Sportlehrer*innen in Sachsen ist weiterhin notwendig, vor allem in
der täglichen Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern im Sportunterricht an den Schulen,
um für die Akzeptanz des Schulsports als selbstverständlicher und wichtiger Baustein einer
bildenden Schulzukunft in Sachsen zu werben. Wir merken natürlich, dass die
gesellschaftlichen Realitäten nicht gänzlich zu beeinflussen sind. Weder hat der Sächsische
Landtag die Petition bis heute auf die Tagesordnung gesetzt, noch haben die massiven
Proteste eine Kürzung der Sportstunden in Gänze verhindern können. Aber auch hier zeigt
sich unser Erfolg. Die angedachten Kürzungen wurden um die Hälfte reduziert und durch
die eingeführte Wahlfreiheit der Schulen in der Stundentafel besteht die Chance, diese
falschen Kürzungen aufzufangen oder abzumildern.
Zudem können wir innerhalb unserer Verbandsarbeit ein erfolgreiches Jahr konstatieren. So
konnten wir einen sehr erfolgreichen 15. Sportlehrertag durchführen, unsere Mitgliederzahl
wieder kräftig steigern und uns so auf verschiedensten Ebenen (Arbeitsgruppen SMK, LSB,
UKS, Modulfortbildung für fachfremde Sportlehrer u.a.) gewinnbringend einbringen. Nicht
zuletzt durch diese Arbeit gelang es uns ebenfalls auf Bundesverbandsebene strukturelle
Änderungen in Gang zu setzen.
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Nun wünschen wir erst einmal allen eine frohe Weihnachtszeit, einen guten und aktiven
Rutsch ins Jahr 2019 und hoffen, dass wir uns bald gesund und munter zu kommenden
Höhepunkten, wie z.B. den Regionalen Sportkonferenzen im März 2019 oder dem 16.
Sportlehrertag im September 2019 auf dem Rabenberg wiedersehen werden.

In Namen des Vorstandes – Euer Peter Pattke – Präsident Sportlehrerverband Sachsen


